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05.05.23 
 

Kurstadt Baden-Baden - Es war einmal …  
 
 
Sehr geehrter Herr Späth, 
 
es war einmal, so fangen alle Märchen an.  
 
Ich war gestern gegen 11:30 Uhr mit ausländischen Gästen auf dem Weg ins Bäderviertel. Sie wollten sich 
die Römischen Badruinen und die Caracalla Therme ansehen.  
 
Meine Gäste waren entsetzt  
 

• über den enormen Leerstand von vielen Läden 

• von etlichen im Bau stecken gebliebenen Neu- bzw. Umbauten 

• vom trostlosen Zustand der Sophienstraße 

 
Anbei lasse ich Ihnen 2 Bilder zugehen über 2 Sitzbänke auf Höhe des Fabergé Museums. Auf einem befan-
den sich schmuddelige Essensreste, alle Bänke hatten wochenlangen Dreck und Grünspan. Kein Gast kann 
sich auf diesen Bänken niedersetzen, ohne Reinigungsrechnungen von etlichen zig Euros zu riskieren.  
 
Ich stand bei der Bekanntgabe des Wahlergebnisses zu Ihrer OB-Wahl wenige Meter neben Ihnen und 
durfte die unbändige Freude Ihrer Familie und von Ihnen erleben, als Ihr Wahlsieg feststand. Am momenta-
nen Zustand der Stadt sind Sie absolut schuldlos, der jetzige Zustand wurde „herbei verwaltet“ von Oberbür-
germeistern vor Ihrer Amtszeit. Die Bürger dieser Stadt sehnten einen Wechsel an der Stadtspitze herbei 
und trauten Ihnen diesen Wechsel zu. 
 
Tagtäglich erlebe ich – auch von unserer Fraktion – Briefe und Anfragen an die 3 Bürgermeister über Miss-
stände in der Stadt. Selbstverständlich weiß ich, dass der Zustand der Sophienstraße nicht in Ihrem Zustän-
digkeitsbereich liegt. Ich möchte auch nicht anfragen, in welchen Putzintervallen die Reinigungsfirmen die-
sen Bereich säubern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
Was ich mir allerdings von einem Oberbürgermeister wünsche, ist, dass er 
 

• endlich anfängt, die Stadt und die Ämter zu führen und zu leiten  

• den Bürgern der Stadt öffentlich erklärt, was diese von ihm in seiner Amtsführung zu erwarten haben  

• Leitlinien und Visionen vorgibt 

Ein früherer Oberbürgermeister erklärte die Straße auch schon zum Sophienboulevard. Ich habe mich als 
Bürger unserer Stadt für den gestrigen Zustand der Straße geschämt und mich dafür entschuldigt. Meine 
gestrigen Gäste werden nach dem erlebten Desaster unsere Stadt sicherlich nicht mehr besuchen.  

Als Fraktionsvorsitzender einer bürgerlichen Fraktion bin ich nicht gewillt, diesen fortlaufenden Niedergang 
der Stadt weiter mitanzusehen. Ich werde in zukünftigen Sitzungen diese neue und notwendige Veränderung 
in der Führung der Stadt von Ihnen immer wieder einfordern.  

Haben Sie den Mut zur Veränderung!! Die Bürger dieser Stadt werden es Ihnen danken. Die volle Unterstüt-
zung meiner Fraktion versichere ich Ihnen hiermit.  

Mit freundlichen Grüßen  
Freie Bürger für Baden-Baden e. V.  
 
 
 
Martin Ernst  
Fraktionsvorsitzender  
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: Bilder der Sophienstraße vom Donnerstag, dem 04.05. gegen 11:30 Uhr 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 


